
S e m i n a R

SKR 51 und E-Bilanz 
Herausforderungen im  
Autohaus-Controlling 

Ihre Top-Themen

❘❘ Die wichtigsten Schritte der Umstellung auf SKR 51
❘❘ Mehr als Theorie – SKR 51 in der Controllingpraxis
❘❘ Zusammenspiel DMS und Controlling – darauf kommt es an
❘❘ E-Bilanz – Auswirkungen auf Ihr Autohaus-Controlling
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Bringen Sie Ihr Wissen 

auf den neuesten Stand – 

kompakt in einem  

halben Tag!
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Ja, wir melden folgende Teilnehmer an (bitte ankreuzen):

n Hannover 	 Mittwoch, 18. April 2012
n Frankfurt 	 Montag, 23. April 2012
n München	 Donnerstag, 26. April 2012

Die Veranstaltungen beginnen um 9:00 Uhr und enden um ca. 13:00 Uhr.

Die Teilnahmegebühr für dieses Halbtagesseminar beträgt 185,– Euro zzgl. MwSt. 
und beinhaltet die Teilnehmerunterlagen sowie eine Kaffeepause mit Snacks am 
Vormittag. 

Sie können sich auch im Internet anmelden unter: 
www.autohaus.de/akademie

Bei gegebenem Anlass werden wir Ihre E-Mail-Adresse nutzen, um Sie über ähnliche Waren  
bzw. Dienstleistungen zu informieren. Sie können dieser Nutzung jederzeit durch eine E-Mail 
an akademie@springer.com oder ein Fax an +49 89 203043-1293 widersprechen, ohne dass 
hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen entstehen.

1. Teilnehmer(in) (Vor- und Zuname)	  

2. Teilnehmer(in) (Vor- und Zuname) 	    

Firma

Straße/Nr. 	 PLZ/Ort

Telefon /Fax

E-Mail

Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die AGB, zu finden unter www.autohaus.de/akademie.

Datum 	 Unterschrift✘AUTOHAUS akademie  |  Aschauer Str. 30  |  D-81549 München  |  Tel.: +49 89 203043-1262

 
SKR  51 und  E -B i l a n z

Das Seminar
Mit der Umstellung auf den Kontenrahmen  
SKR 51 und der Einführung der E-Bilanz erwar-
ten die Autohaus-Controller derzeit gleich zwei 
Herausforderungen: 

Herausforderung 1: Mit SKR 51 hat sich die 
Mehrzahl der Hersteller und Importeure auf einen 
markenübergreifenden Kontenrahmen geeinigt, 
der künftig für die gesamte Kfz-Branche gültig 
ist. Ist die Umstellung erfolgt, profitieren die 
Händler von einer größeren Transparenz, ein-
heitlichen Buchungsstandards und zusätzlichen 
Detailauswertungen. 

Herausforderung 2: Im Regelungsdschungel 
von BilMoG, Abschlussprüfung, Offenlegung und 
einer weiterhin undurchsichtigen Steuergesetz-
gebung müssen (spätestens) für das Veranla-
gungsjahr 2013 die steuerlichen Inhalte der Bilanz 
und der Gewinn- und Verlustrechnung an die 
Finanzverwaltung durch Datenfernübertragung 
übermittelt werden. Dies bedeutet für die Händler 
Änderungen, Anpassungen und Zusatzaufgaben, 
die es zu meistern gilt.

In diesem Halbtagesseminar erhalten Sie kom-
pakt in nur vier Stunden konkrete Tipps für die 
Umstellung und die Arbeit mit SKR 51 und erfah-
ren, welche Herausforderungen die E-Bilanz mit 
sich bringt und wie Sie diese erfolgreich meistern.

Bringen Sie Ihr Wissen auf den neuesten Stand 
und sparen Sie so Zeit und Geld! 
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Zielgruppe
Die Veranstaltung richtet sich an Finanzleiter, 
Buchhalter und Controller sowie Inhaber und 
Geschäftsführer (mit besonderem Interesse 
an Controlling) von markengebundenen 
Autohäusern und Vertragswerkstätten.

Termine/Orte
Mittwoch, 18. April 2012 in Hannover
Montag, 23. April 2012 in Frankfurt
Donnerstag, 26. April 2012 in München

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um  
9:00 Uhr und enden um ca. 13:00 Uhr.

Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr für dieses Halbtages-
seminar beträgt 185,– Euro zzgl. MwSt. und 
beinhaltet die Teilnehmerunterlagen sowie 
eine Kaffeepause mit Snacks am Vormittag.

Programmauszug
Erfolgreiche Umstellung auf den SKR 51 –  
aus der Praxis für die Praxis
❘❘ Die wichtigsten Schritte der Umstellung:  
	 von der Vorbereitung bis zur Umsetzung
❘❘ Die Umstellung in der Praxis am Beispiel  
	 von WerWiSo
❘❘ Die Arbeit mit SKR 51 – Kostenrechnungs- 
	 merkmale und Datenübergabe an DATEV
❘❘ So funktioniert es: Praxisbericht der  
	 Auto Jochem GmbH

Das Controlling-Steuer fest in der Hand –  
mit SKR 51 im Tagesgeschäft
❘❘ Der richtige Zeitpunkt für die Umstellung – 
	 Empfehlung und Muss
❘❘ So gestaltet sich das Tagesgeschäft in der 
	 Finanzbuchhaltung mit SKR 51
❘❘ Die Bedeutung eines leistungsstarken DMS 
	 für die SKR-51-Finanzbuchhaltung
❘❘ Was Sie aus der Praxis und den Erfah- 
	 rungen mit SKR 51 lernen können

E-Bilanz – eine weitere Herausforderung für  
die Kfz-Branche?
❘❘ Die E-Bilanz im Überblick – Hintergründe  
	 und rechtliche Grundlagen
❘❘ Die richtige und rechtzeitige Vorbereitung – 
	 diese Zusatzaufgaben kommen auf Sie zu!
❘❘ E-Bilanz und SKR 51 – Auswirkungen auf 
	 Ihr Buchungsverhalten
❘❘ So gehen Sie mit dem steigenden Grad 
	 von Zusammenarbeit und Abstimmung  
	 zwischen Fibu und Steuerberater um 


